
 

 

 

Erste Satzung  
zur Änderung der Satzung über die Betreuungsrelationen von Lehrveranstaltungen in Bachelor- 

und Masterstudiengängen und zur Festsetzung der Normwerte für den Ausbildungsaufwand  
(Curricularnormwerte) der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

vom 31. März 2014 
(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 

Nr. 05/2014, S. 217) 

 

Aufgrund des § 5 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 3 und 4 des Landesgesetzes zu dem Staatsvertrag über die 
Errichtung einer gemeinsamen Einrichtung für Hochschulzulassung vom 27. Oktober 2009 (GVBl. 
S. 347), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Dezember 2011 (GVBl. S. 455), i.V.m. § 7 Abs. 1 des 
HochSchG in der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 463) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
18. Juni 2013 (GVBl. S. 157), hat der Senat der Johannes Gutenberg-Universität Mainz am 
13. Dezember 2013 die folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die Betreuungsrelationen 
von Lehrveranstaltungen in Bachelor- und Masterstudiengängen und zur Festsetzung der Normwerte 
für den Ausbildungsaufwand (Curricularnormwerte) der Johannes Gutenberg-Universität Mainz vom 
01. Juli 2013 beschlossen. Diese hat das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und 
Kultur mit Schreiben vom 21. März 2014, Az.: 974 Tgb.-Nr. 2431/14 genehmigt. 

 

Artikel 1  

Die Satzung über die Betreuungsrelation von Lehrveranstaltungen in Bachelor- und Masterstudien-
gängen und zur Festsetzung der Normwerte für den Ausbildungsaufwand (Curricularnormwerte) der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz vom 1. Juli 2013 (Veröffentlichungsblatt der Johannes Guten-
berg-Universität Mainz 04/2013 vom 9. Juli 2013) wird wie folgt geändert:  

 

1. Anlage 1 wird wie folgt geändert: 
a) Die Veranstaltungsart „Vorlesung Gruppe I“ mit der bisherigen Betreuungsrelation „90“ erhält 

die neue Betreuungsrelation „30“. Bei der Veranstaltungsart „Vorlesung Gruppe II“ wird die bis-
herige Betreuungsrelation „150“ durch die Betreuungsrelation „60“ ersetzt.  
 

b) Es  werden die Veranstaltungsarten „Vorlesung Gruppe III“, Vorlesung Gruppe IV“ und „Vorle-
sung Gruppe V“ in der folgenden Fassung ergänzt: 

Veranstaltungsart fk gk 

Vorlesung Gruppe III 1 120 
Vorlesung Gruppe IV 1 240 
Vorlesung Gruppe V 1 480 



 

 

 
 
 
c) Die Veranstaltungsarten Vorlesung Gruppe I bis V erhalten jeweils mit „*“ den Hinweis auf die 

folgende Fußnote : 
 
*Die Zuordnung einer Vorlesung zu den Gruppen I-V ist entsprechend den nachfolgend definier-
ten Größenkategorien vorzunehmen. Maßstab für die Zuordnung ist die jeweils erwartete durch-
schnittliche Teilnehmerzahl durch eingeschriebene Studierende derjenigen Studiengänge, welche 
die Vorlesung im Rahmen ihres jeweiligen Curriculums als Pflichtprogramm vorsehen. Die hoch-
schulplanerischen Zielgrößen der nachfragenden Studiengänge sind zu berücksichtigen.   

Vorlesungsart  

Gruppe I „sehr klein“  

 erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen bis 40  

Gruppe II „klein“  
 erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen zwischen 41 und 80  

Gruppe III „mittel“  
 erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen zwischen 81 und 160  

Gruppe IV „groß“  
 erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen zwischen 161 und 320  

Gruppe V „sehr groß“  
 erwartete durchschnittliche Teilnehmerzahlen ab 321  

 
d) Die Veranstaltungsart „Vorlesung mit 50 (Master in Medizin)“ wird gestrichen. 

 
e) Die Veranstaltungsart „Einzelunterricht Musik“ wird durch die Worte „und Kunst“ ergänzt. 

 
2. Anlage 2 erhält die folgende Fassung: 

Anlage 2 
 
 

Curricularnormwerte an der JGU 

 

Studienfach 1-Fach 
BA 

BA KF BA BF MA BA Edu MA 
Edu 

American Studies  1,4067 0,6675 1,5900   

Anthropologie    2,7860   

Audiovisuelles Publizieren   1,3841    

Biologie 4,0134   3,1080 1,4274 1,0904 



 

Studienfach 1-Fach 
BA 

BA KF BA BF MA BA Edu MA 
Edu 

Biomedizin    2,7469   

Biomedizinische Chemie 3,4362   2,6524   

British Studies  1,4067 0,6675 1,6769   

Buchwissenschaft  1,3868 0,7082 1,7048   

Chemie 3,6910   1,9324 1,4500 0,9417 

Deutsches und Französisches Recht 1,0817      

Empirische Demokratieforschung    1,7054   

Englisch     1,2028 0,8056 

Epidemiologie (konsekutiv)    2,6272   

Epidemiologie (weiterbildend)    2,7326   

Erziehungswissenschaft  1,7779  0,6888 1,4654   

Filmwissenschaft  1,6946 0,7472 2,0303   

Forschungspraxis und Praxisforschung    1,7123   

Geographie 2,7223    0,8079 1,1612 

Globalisierung, Medien und Kultur (Human-
geographie) 

   1,6758   

International Economics and Public Policy    0,9905   

Journalismus    3,3769   

Klima- und Umweltwandel (Physische Geo-
graphie) 

   1,9032   

Kommunikationswissenschaft    1,6334   

Kulturanthropologie  1,0944 0,6139 1,4783   

Management    0,9843   

Medienmanagement    1,6883   

Molekulare Biologie 3,8416      

Öffentliches Recht   0,0851    

Politikwissenschaft  1,4081 0,4251    

Psychologie 2, 
4141 

     

Psychologie, Anwendungsorientierte    1,6039   

Psychologie, Klinisch-Gesundheitsbezogene    1,6039   

Publizistik  1,7435 0,5968    

Sozialkunde     0,9756 0,6003 



 

Studienfach 1-Fach 
BA 

BA KF BA BF MA BA Edu MA 
Edu 

Soziologie  1,3698 0,3830    

Sport     1,4007 1,1578 

Sport und Sportwissenschaft 3, 
4216 

  2,2170     

Strafrechtspflege   0,1557    

Theaterwissenschaft  1,7483 0,7442 2,0639   

Trinationaler Master European Studies    2,1269   

Unternehmenskommunikation/PR    1,7234   

Wirtschaftspädagogik 1,7808   1,3182  1,0109 

Wirtschaftswissenschaft 1,4149  0,3563    

Zivilrecht   0,0746    
 
 

Artikel 2  
 

Diese Satzung zur Änderung der Satzung über die Betreuungsrelationen von Lehrveranstaltungen in 
Bachelor- und Masterstudiengängen und zur Festsetzung der Normwerte für den Ausbildungsauf-
wand (Curricularnormwerte) der Johannes Gutenberg-Universität Mainz vom 1. Juli 2013 tritt am 
Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.  
 
 
Mainz, den 31. März 2014 
 
 
 
Universitätsprofessor Dr. Georg Krausch 
Präsident der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

 


